
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.04.2024 (01:09) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga B Gr. 2

TUS Stuttgart : Eichenkreuz Stuttgart II 
Freitag, 19.04.2024, 20:00 Uhr

Zipperle beendet mit Sieg das Spiel

Im verlegten Spiel der Herren Kreisliga B Gr. 2 traf TUS Stuttgart am Freitag, den 19. April im 16.
Saisonspiel auf Eichenkreuz Stuttgart II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Dabei kamen alle Beteiligten trotz des eindeutigen Endergebnisses auf ihre
Kosten und in den Genuss von 5 Fünf-Satz-Spielen. Das Satzverhältnis von 29:14 zeigt, wie deutlich
es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel
zeigte an diesem Tag Benjamin Zipperle.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Zipperle / Ruthenberg kamen mit der Spielweise von Knapp /
Rabeneick am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Unglücklich waren Paul / Schütz danach in der Begegnung
gegen Glenewinkel-Meyer / Bergmann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Lange mit Sehlke / Geyer ringen mussten
Diederichs / Miller in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Nach den anfänglichen Doppeln
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Benjamin Zipperle nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Glücklich über
seinen 3:2-Erfolg gegen Thomas Glenewinkel-Meyer war der Gastgeber Thomas Paul, galt die
Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als fifty-fifty-Partie. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Auf dem falschen Fuß erwischte Otto Ruthenberg seinen Gegner Harry Bergmann
beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Es dauerte eine Weile, bis Johannes Schütz sein 3:2
gegen Joachim Sehlke unter Dach und Fach hatte. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Genügend spielerische Mittel hatte danach Frederik
Diederichs letztlich an der Hand, um sich gegen Helmut Geyer durchzusetzen, somit stand es am
Ende 3:0. Ein hartes Stück Arbeit hatte anschließend Nicolai Miller bei seinem 3:2 gegen Hans-
Ulrich Rabeneick zu verrichten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auch
der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler TUS Stuttgart und Eichenkreuz
Stuttgart II in die Box. Benjamin Zipperle kam mit der Spielweise von Thomas Glenewinkel-Meyer
am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Sieg. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team TUS Stuttgart die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 5:27 bei 2 Saison-Siegen, 13 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft Eichenkreuz Stuttgart II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 6:26. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TUS Stuttgart

Doppel: Zipperle / Ruthenberg 1:0, Paul / Schütz 0:1, Diederichs / Miller 1:0 
Einzel: B. Zipperle 2:0, T. Paul 1:0, O. Ruthenberg 1:0, J. Schütz 1:0, F. Diederichs 1:0, N. Miller 1:0 

 Eichenkreuz Stuttgart II
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Doppel: Glenewinkel-Meyer / Bergmann 1:0, Knapp / Rabeneick 0:1, Sehlke / Geyer 0:1 
Einzel: T. Glenewinkel-Meyer 0:2, J. Knapp 0:1, J. Sehlke 0:1, H. Bergmann 0:1, H. Rabeneick 0:1,
H. Geyer 0:1


